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15 – Arbeitshilfe Verteiler
So erstellen Sie einen Medien-Verteiler

SCHRITT 1: WIE KOMMEN SIE AN MEDIEN-DATEN?

Etwa 64.000 Journalisten und ungefähr gleich viele PR-Profis arbeiten in 
Deutschland. Die meisten von ihnen sind in Mediendatenbanken erfasst. 
Mediendaten-Anbieter sind: 
» das Stamm Presse- und Medienhandbuch, online unter: https://www.stamm.de/
» die Nachschlagewerke von Zimpel, online unter: https://www.zimpel.de
» die Redaktionsadressen aus dem Media-Daten Verlag
» die Kroll Presse Taschenbücher

Der »Stamm« orientiert sich stärker an der Vollständigkeit der Adressen 
von Medien und ihren Verlagen. Im »Zimpel« stehen die Ansprechpartner 
für bestimmte Themen in den einzelnen Redaktionen im Vordergrund. 
Alle Dienste sind kostenpflichtig. 

Alternativ können Sie die Verteiler von Online-Presseportalen nutzen, 
die kostenfrei und kostenpflichtig angeboten werden.

SCHRITT 2: WELCHE MEDIEN UND RESSORTS SIND INTERESSANT?

Überlegen Sie sich vorab, für welche Medien und welche Ressorts ihre 
Themen interessant sein könnten.

1. Geographischer Verteiler:
Lokale und regionale Presse:

» Tageszeitungen
» Wochenzeitungen
» Anzeigenblätter
» Stadtmagazine
» Gemeindemitteilungsblatt
» Verbandspublikationen (von Parteien, Gewerkschaften,

IHK, Kirchen, Organisationen und Institutionen, Vereinsblätter)
» Lokalredaktionen des öffentlich-rechtlichen Rundfunks
» Kommerzielle Lokal – und Regionalsender
» Bürgerradio
» Online-Redaktionen

Überregionale und nationale Presse:
» Tageszeitungen
» Wirtschaftstitel
» Yellow Press/Boulevard Presse
» Frauen-, Männer-, Jugendzeitschriften und andere special interest-Titel
» Nachrichtenmagazine
» Nachrichtenagenturen
» Radio
» TV

2. Verteiler Fachredaktionen:
» Wirtschaftszeitungen
» Unizeitungen
» Betriebszeitungen
» Fachzeitschriften
» Schülerzeitungen
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3. Verteiler freie Journalisten und Pressebüros
Immer mehr Journalisten sind in Deutschland freiberuflich beschäftigt. 
Sie verkaufen Berichte, Reportagen und Themen an die Redaktionen. 

4. Verteilung über Online-Presseportale 
Presseportale gewinnen immer mehr an Bedeutung. Sie können hier nicht 
nur auf fertige und stets aktuelle Verteiler zurückgreifen, sondern auch 
von der Reichweite der jeweiligen Portale profitieren. Die folgenden 
Anbieter ermöglichen die kostenfreie Nutzung. Darüber hinaus ist eine 
Bezahlvariante mit einem erweiterten Leistungsspektrum im Angebot.

Wichtige Presseportale:

» Presseportal – openpr.de
» Presseportal – firmenpresse.de
» Presseportal – perspektive-mittelstand.de
» Presseportal – presseanzeiger.de
» Presseportal – pressemitteilung.ws
» Presseportal – online-artikel.de
» Presseportal – news4press.com
» Presseportal – fair-news.de

Auch wenn Sie einen professionellen Presseverteiler nutzen, verzichten 
Sie nicht auf persönliche Medienkontakte und einen eigenständigen 
Presseverteiler. 

5. Spezialverteiler für besondere Anlässe:
Neue Projekte ermöglichen auch neue Ansprechpartner in den Medien. 
Fragen Sie sich bei jedem Projekt:

1. Wer sind die Zielgruppen / Teilnehmer?
2. Über welche Medien informieren sich Ihre Zielgruppen / Teilnehmer?
3. Wen sollten die Themen interessieren?
Es gilt, den richtigen Ansprechpartner zu ermitteln, den Experten für das
spezielle Thema, den Redakteur eines bestimmten Ressorts.

SCHRITT 3: WIE GEHEN SIE PRAKTISCH VOR?

1. Zielgruppen definieren: Tragen Sie die für Sie und Ihre Zielgruppe
relevanten Medien zusammen.

2. Impressum / Homepage der Zeitung / Zeitschrift / Sendung: Suchen
Sie im Impressum die Telefonnummern der Redaktionen. Eventuell er-
fahren Sie hier, welcher Redakteur welchem Ressort angehört. Oftmals
deckt ein Redakteur zwei oder mehr Bereiche ab.

3. Lesen: Wer mit einem Medium Kontakt aufnehmen möchte, sollte es
gut kennen. Lesen Sie die Zeitung, bevor Sie in Kontakt mit der Redaktion
treten. Achten Sie auf Autorenkürzel und Namen. Gleiches gilt für Online-
Medien.

Arbeitshilfe Pressearbeit



85Aktionsleitfaden/Deutscher Weiterbildungstag © 2023

4. Anrufen:
» Fragen Sie: In welcher Redaktion finde ich Ansprechpartner?
» Wer berichtet in der Redaktion über Thema A?
» An welche E-Mail-Adresse kann ich die Pressemitteilung oder die Ein-

ladung schicken?
» Sprechen Sie mit ihren Ansprechpartnern und fragen Sie in der Redak-

tion nach den Telefonnummern von Autoren, deren Berichte in ihr The-
menfeld fallen.

5. Mediendaten recherchieren: Erfassen Sie folgende Informationen
in der Datenbank:
» Medium
» Name der Redaktion
» Ressort beziehungsweise Sendung
» Ansprechpartner
» Anschrift
» Telefonnummer
» E-Mail
» Fax
» Erscheinungsweise
» Datum des Kontaktes

6. Datenbank einrichten

7. Eingabe der Mediendaten

8. Ständige Aktualisierung des Presseverteilers (siehe besondere
Anlässe und nach jedem Pressekontakt)

9. Bereiten Sie Ihre Pressespiegel auf! Jeder Journalist, der bereits
über Sie berichtet hat, gehört in die Datenbank.

» Tippen Sie bei telefonischen
Kontakten nicht die Daten
deutlich hörbar in den Compu-
ter ein, sondern nehmen Sie
die Daten handschriftlich auf
und übertragen sie später in
die Datenbank. Journalisten
werden nicht gerne abgefragt.
Achten Sie auf ein gutes Ge-
sprächsklima mehr als auf die
Vollständigkeit der Angaben.

Tipp
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